
Potsdamer Silvesterlauf 2015 

Für mich ist es mittlerweile eine kleine Tradition geworden, in der näheren Umgebung einen 

Silvesterlauf zu bestreiten. Dabei geht es mir keineswegs darum, noch schnell letzte Zeiten für die 

Supercup-Wertung zu erlaufen, sondern entspannt auf „krummen“ Strecken das Jahr ausklingen zu 

lassen. 

Letztes Silvester konnte ich Hartmut übereden, mit mir nach Potsdam zu fahren und dort die  

7,3 km unter die Füsse zu nehmen. Wir trafen, wie in 2014 in Eichwalde, Peter Krzonkalla, der sich 

unsere Planungen bei der Weihnachstfeier gut angehört hatte. 

Bei sonnigem Winterwetter und leichtem Frost wurden wir von keinem Geringeren als Olaf Beyer mit 

einer Silvesterrakete auf die Strecke geschickt. Start war vor dem Stadion Luftschiffhafen und am 

Templinsee entlang ging es am Kogresshotel vorbei zum Campingplatz in den Wald. Nach einer 

kleinen Schleife ging es am Ufer zurück zum Zieleinlauf im Stadion Luftschiffhafen. Obwohl ich flott 

unterwegs war und nur eine junge Dame ziehen lassen musste, wurde ich doch glatt von einem als 

Tiger kostümierten Mitläufer überholt. Sachen gibt’s…. 

Nach 28:05 min war die Silvestersause auch wieder rum und Pfannkuchen & warmer Teee angesagt. 

Hartmut kam in 29:28 min ins Ziel und zusammen warteten wir auf „Tschonki“, der mit 48:18 min 

noch so manch Jüngeren hinter sich lies. Schön war es auch, dass der Stadionsprecher sich nicht 

lange bitten ließ und Peter eine Extra-Zieleinlauf-Ansage bekam. 

Fazit für mich: Eine noch nicht zu große, perfekt organisierte Veranstaltung, bei der der Spaß am 

Laufen nicht zu kurz kommt. 

Potsdamer Silvesterlauf 2015über 7,3 km mit 276 Finishern 

Oliver Muth 28:05 min Platz 11 

Hartmut Braatz 29:28 min Platz 23 

Peter Krzonkalla 48:18 min Platz 238 

 


